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Medienmitteilung des Bundesgerichts

Zuteilungsentscheide des Gesamtgerichts

Das Gesamtgericht hat den neu gewählten Bundesrichter Arthur Brunner der Zweiten  
zivilrechtlichen Abteilung zugeteilt (ab 1. Juli 2026) sowie die neu gewählte Bundes-
richterin  Daniela  Thurnherr  Keller  der  Vierten  öffentlich-rechtlichen  Abteilung  (ab  
1. Oktober 2026). Die amtierende Bundesrichterin Karin Scherrer Reber wechselt die  
Abteilung (ab 1. Oktober 2026). Bundesrichter Thomas Müller wird neuer Präsident  
der Ersten öffentlich-rechtlichen Abteilung (ab 1. Oktober 2026).

Die  Bundesversammlung  hat  am  18.  März  2026  und  am  17.  Juni  2026  zwei  neue 
Gerichtsmitglieder gewählt. Herr Bundesrichter Arthur Brunner nimmt seine Tätigkeit am 
1.  Juli  2026  in  der  Zweiten  zivilrechtlichen  Abteilung  auf  und  Frau  Bundesrichterin 
Daniela Thurnherr Keller beginnt am 1. Oktober 2026 in der Vierten öffentlich-rechtlichen  
Abteilung. Frau Bundesrichterin Karin Scherrer Reber wechselt auf den 1. Oktober 2026 
von der Vierten öffentlich-rechtlichen Abteilung in die Erste öffentlich-rechtliche Abtei -
lung. Auf das gleiche Datum übernimmt Herr Bundesrichter Thomas Müller das Präsi -
dium  der  Ersten  öffentlich-rechtlichen  Abteilung.  Dies  hat  das  Gesamtgericht  (Voll -
versammlung der ordentlichen Bundesrichterinnen und Bundesrichter) am 18. Juni 2026 
entschieden. Zudem bestätigte das Gesamtgericht  den Generalsekretär  Herrn Nicolas 
Lüscher und den Stellvertretenden Generalsekretär Herrn Lorenzo Egloff  in ihren Äm-
tern. Die Bundesrichter Herr Christian Herrmann (Zweite zivilrechtliche Abteilung) und 
Herr Stephan Haag (Präsident der Ersten öffentlich-rechtlichen Abteilung) treten Ende 
Juni beziehungsweise Ende September dieses Jahres von ihrem Amt zurück.
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